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DSC Arminia Bielefeld
 -

SV Wehen Wiesbaden

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(33.Spieltag - Saison 2012/2013)

                              1. Mannschaft :

Letzte Spiele:

23.03.13 Stuttgarter Kickers - DSC                         1:1 [1:0]
30.03.13 DSC - SV Darmstadt                                0:0 [0:0]
06.04.13 Hansa Rostock - DSC                              0:2 [0:0]
10.04.13 Maaslingen - DSC  (WP)                          0:6 [0:2]

Nächste Spiele:

13.04.13 DSC - SV Wehen                                      14 Uhr
20.04.13 Heidenheim - DSC                                    14 Uhr
27.04.13 DSC - Hallescher FC                           14 Uhr

2. Mannschaft :

Letzte Spiele:

03.04.13 Westfalie Herne - DSC II                          1:2 [1:0]
07.04.13 TuS Erndtebrück -DSC II                          2:1 [1:0]
10.04.13 RW Ahlen - DSC II                                  1:3 [1:1]

Nächste Spiele:

14.04.13 DSC II - SuS Neuenkirchen                      15 Uhr
17.04.13 DSC II - SV Schermbeck                           15 Uhr

 DSC-Spiele in der Übersicht

Zehn plus Neun?
 Was ist heute zu erwarten? Die
Tabellenführung ist nach dem
Nachholspiel der Karlsruher wieder
weg, eine Tatsache, die die Wenigsten
überraschen dürfte. Der SV Wehen
Wiesbaden kommt zudem heute auf
die Alm. Eine Mannschaft , die in dieser
Saison nur sechs mal verloren hat. Ein
We r t ,  d e r  e i g e n t l i c h  e i n e r
Spitzenmannschaft der dritten Liga
zuzurechnen ist. Das lässt vermuten,
dass es heute mal wieder kein
Selbstläufer wird und die Punkte nicht
automatisch unserem Punktekonto
gutgeschrieben werden. Erst letzte
Woche hat sich der Vfl Osnabrück
davon überzeugen können. Aber die
acht Siege der Hessen zeugen nicht
unbedingt von einer eiskalten Topelf.
Ein Umstand der wohl zu der
unglaubl ichen Anzahl  von 18
Unentschieden beim SVWW geführt
hat. Hoffen wir mal, dass es heute nicht
das 19. Remis wird, sondern der 19.
Sieg für den DSC!

Gemeinsame Freude!

Foto: bielefeld-fotos.de



Wie komme ich nach Heidenheim?

VOITH-Arena
10.000 Plätze10.000 Plätze

Die DSC-Fanbetreuung bietet in
Zusammenarbei t  mi t  dem AFC
Dachverband eine Busfahrt an. Im
Omnireisebus der Firma Bröskamp stehen
56 Plätze zur Verfügung. Abfahrt ist am

20. April um 05:30 Uhr auf dem Parkplatz der
SchücoArena. Die Busfahrt ist nahezu Ausverkauft.

.

Eine Stehplatzkarte kostet 11,00 Euro
(Ermäßigt :  5 ,50 Euro)  und e ine
Sitzplatzkarte 22,00 Euro. Die DSC-
Fanbetreuung empfiehlt aufgrund des noch
nicht final geklärten Gästekontingents den

Vorverkauf in Bielefeld wahrzunehmen.

A7 bis zur Ausfahrt 116. Auf der B466 weiter
Richtung Heidenheim. Beim Treffen auf die
Nördlinger Str. links. Nach einiger Zeit rechts
in die St. Pöltener Str. (Konzerthaus). Links
in die Erchenstr. und dann rechts in die
Schützenstr. und weiter auf der Straße

"Katzental". Man kommt direkt an einem Parkplatz
heraus. Das Stadion ist zudem sehr gut ausgeschildert.

Am Donnerstag, den 18.04.2013,
lädt die Fan-AG, bestehend aus der
Fanbetreuung des DSC Arminia
Bielefeld, dem Arminia Supporters
Club, dem Schwarz-Weiß-Blauen
Dach und dem Fan-Projekt Bielefeld,
zu ihrer letzten Abendveranstaltung
für die laufende Saison 2012/2013.
Ab 18:30 Uhr (Beginn 19:00 Uhr)
öffnen s ich die Türen zum
�Sechzehner� in der SchücoArena
(Westtribüne) für eine Veranstaltung
der ganz besonderen Art. Dann
nämlich heißt es �Vorhang auf� für
eine bunte Zusammenstellung von
Kurzfilmen rund um den Fußball.
Gezeigt wird eine ganz besondere
Auswahl von Kurzfilmen, die in den
l e t z t e n  J a h r e n  a u f  d e m
Internationalen Fussballfilmfestival
�11mm� in Berlin bereits großen
Anklang gefunden haben. Die Filme stammen aus
alle Teilen der Welt und behandeln vielerlei Themen

rund um die schönste Nebensache der Welt. Also,
schau´n mer mal!  Der Eintritt ist frei!

Schau´n mer mal
- das Fußball-Film-Festival -

Der Verein im Netz:
www.fc-heidenheim.de

Sehr lebendig wurde es kürzlich, als eine muntere
Schar Arminis für ein kleines Kickerturnier zu Gast
im Fan-Projekt war. Für Aufregung sorgte dabei
nicht nur der Kampf um den kleinen Ball, sondern
auch die Tatsache, dass die Arminis dabei von den
Spielern Manuel Hornig und Christian Müller
unterstützt wurden. Diese hatten ebenso viel Spaß
wie der Fannachwuchs und zeigten, dass sie nicht
nur mit dem großen Ball sondern auch der kleinen

Kickerkugel umgehen können. In der Finalrunde
übernahmen die Profis dann die Rolle der Fans und
feuerten die kickernden Arminis kräftig an. Am Ende
haben die Sieger mit einem unglaublichen
Torverhältnis von 74 : 16 gewonnen. Alle Teilnehmer
erhielten anschließend Urkunden und natürlich auch
von den Spielern unterschriebene Autogrammkarten
mit Widmung. Ein schöner Nachmittag ging damit
viel zu schnell zu Ende.

Arminis zu Gast im Fan-Projekt



Arminen unterwegs in...Rostock und Maaslingen!

Stadionschule jetzt auch auf Facebook

https://www.facebook.com/pages/Stadionschule-Bielefeld/594839207193157

Seit letzter Woche ist die Stadionschule mit einer offiziellen Seite im sozialen Netzwerk
Facebook erreichbar. Dort werden in den nächsten Wochen und Monaten regelmäßig
die neuesten Informationen rund um das außerschulische Bildungsprojekt veröffentlicht,
Fotos und Videos der aktuellen Durchläufe präsentiert sowie interessante Links rund
um das Thema Lernort Stadion zu finden sein. Wir freuen uns natürlich über jeden
�I Like�-Klick:

Ursprünglich sollte nach Rostock
der erste Sonderzug des Jahres
2013 rollen. Allerdings konnte (oder
wollte) die Deutsche Bahn kein
adäquates Angebot unterbreiten.
Schade. Stattdessen wichen die
mitreisenden Arminen größtenteils
auf das Wochenendticket aus.
Insgesamt dürften es circa 400
Personen gewesen sein, die sich
über Minden und Hamburg auf den
We g  n a c h  M e c k l e n b u r g -
Vorpommern gemacht haben.
Z u z ü g l i c h  e i n i g e r
Individualreisender und einer
B u s l a d u n g  f a n d e n  s i c h
schlussendlich über 600 Schwarz-
We i ß - B l a u e  a m  O r t  d e s
Geschehens ein. Auf Initiative der
Lokal Crew versammelten sich
nahezu alle Arminen im oberen Teil
des Gästeblocks, sodass die
spitzenmäßige Akustik dieses Blocks perfekt genutzt
werden konnte. Der Auftritt in Rostock konnte daher
absolut überzeugen und hatte alles das, was zuletzt
in Chemnitz und Stuttgart schmerzlich vermisst wurde:
Geschlossenheit, Lautstärke und Emotion. Warum
nicht immer so? Die Gastgeber kamen mit dem schwer
bespielbaren Rasen (der eher einem Acker glich)
zunächst etwas besser zurecht. Dennoch machte
unser Team insgesamt einen souveränen Eindruck
und der Auswärtssieg geht vollkommen in Ordnung.
Zusätzlich patzte die Konkurrenz, sodass an diesem
Spieltag eigentlich alles für uns lief. Als die Rostocker
Fanszene bereits sämtliche Fahnen eingepackt hatte
und daher ausschließlich Arminia-Lieder durch das
Ostseestadion schallten, wurde dieser nahezu perfekte
Tag leider, leider durch den Verlust der Südland
Arminen-Fahne überschattet. Die, die nicht im Stadion
waren, haben den Vorfall im TV oder bei YouTube
gesehen, darüber gelesen oder zumindest davon
gehört. Einerseits war es grob fahrlässig die Zaunfahne
derart unsicher aufzuhängen. Vor allem in Rostock.
Eine im gegnerischen Block zerrissene Arminia-Fahne
stellt einen Tiefschlag für die gesamte Fanszene dar.
Andererseits kann ich nur hoffen, dass die Aktion der
Rostocker keine Nachahmer in Bielefeld findet. Ultras
fordern Freiheiten und sie fordern, den Fußball als
Volkssport zu erhalten. Diese Forderungen werden
jedoch ad absurdum geführt, wenn normale
(Familien)Fanclubs ihre Fahnen nicht mehr gefahrlos
mit zu Auswärtsspielen nehmen können. Dass Ultras
ihr Verhältnis untereinander nach bestimmten Regeln
gestalten (und Fahnenklau dadurch gewissermaßen
institutionalisiert wird), ist eine Sache. Allerdings dürfen

diese Regeln nicht allen anderen gegen ihren Willen
aufgezwungen werden. Es folgte eine achtstündige
Rückfahrt, die mit einer Mischung aus Freude (über
die kurzzeitige Tabellenführung) und Wut (über den
Verlust der Fahne) absolviert wurde.
Am Mittwoch nach dem wichtigen Auswärtserfolg an
der Ostsee, galt es das Viertelf inale des
Westfalenpokals in Maaslingen zu bestreiten. Vor Ort
hatte man sich Mühe gegeben und die Bedingungen
waren ausgezeichnet. Es standen ausreichend
Parkplätze zur Verfügung und der SC Rot-Weiß hatte
sogar kleine Tribünenstufen aufgebaut, sodass die
2.000 Zuschauer problemlos untergebracht werden
konnten. Wie fast immer im Westfalenpokal herrschte
Testspielatmosphäre. Der kurz vor Anpfiff einsetzende
Regen zog die allgemeine Stimmung etwas runter.
Aber immerhin blieb uns ein zweites Rischenau erspart.
Die Mannschaft des DSC trat wie erwartet mit einigen
Veränderungen in der Startelf auf, spielte ihr Programm
runter und gewann locker mit 6:0. Am Ende konnten
alle zufrieden sein. Arminia absolvierte das
Pflichtprogramm und steht im Halbfinale, die
Maaslinger kamen immerhin einige Male gefährlich
in die Nähe des von Platins gehüteten Tores und
konnten den Platz daher erhobenen Hauptes verlassen
und die Zuschauer hatten ein halbes Dutzend Tore
gesehen. Einen weniger glücklichen Eindruck machte
lediglich der Eisverkäufer, der angesichts des Regens
und durchschnittlicher Temperaturen etwas einsam
in seinem Wagen auf Kundschaft wartete.

                                Robert (Boys Bielefeld)

Foto: bielefeld-fotos.de
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 16 bis 18 Uhr
Samstagsspiele: 11 bis 13 Uhr und 16 bis 19.30 Uhr

Sonntagsspiele : 11 bis 13 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Dienstagsspiele : 16 bis 18 Uhr
Mittwochsspiele : 16 bis 18 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Das FP-Café � donnerstags vor den Heimspielen um 19.05Uhr im Block39
www.fc-union-berlin.de

Der SKPR der Stadt Bielefeld veranstaltet
zusammen mit dem Fan-Projekt, der Uni und dem
DSC Arminia, einen unterhaltsamen Abend, der
sich der Fankultur widmet. Im Rahmen des
Bielefelder Präventionsforums starten wir am 16.
April 2013 um 17.00 Uhr im Ratssaal des Neuen
Rathaus unseren Streifzug durch die Fankultur. Die
Alm ruft und zieht genau wie unzählige andere
Stadien der Republik alle zwei Wochen die Fans
magisch an, obwohl nahezu jede Woche irgendwo
in den Medien von Fußballkrawallen und
Ausschreitungen die Rede ist und Nachrichten wie
diese die öffentliche Wahrnehmung von Fußballfans
und ihrer Kultur prägen. Hunderttausende pilgern
jedes Wochenende in die deutschen Stadien,
erleben spannende Spiele und zelebrieren friedlich

und von der Öffentlichkeit wenig wahrgenommen
ihre Leidenschaft als Fußballfan. Was zeichnet
diese Leidenschaft aus? Welche unterschiedlichen
Formen von Fans und Fandasein gibt es. Was treibt
diese Menschen an? Diese und ähnliche Fragen
werden an diesem Abend von einer bunten
Gästeschar beleuchtet. Dabei kommen vor allem
jene zu Wort, um die es geht: Fans. Aber auch
solche, die mit Fans in Berührung kommen, geben
Auskunft. Vom Journalisten über Fanbetreuuer bis
hin zum Geschäftsführer und Spielern des DSC
reicht die weitere Palette der Gäste. Alle zusammen
ermöglichen einen Abend, der für Fans sicher
genauso interessant ist, wie für jene, denen das
Phänomen �Fan� bisher eher fremd war. Der Eintritt
ist frei.

�Die Alm ruft: Ein Streifzug durch die Fankultur�

In dieser Saison ist es eine wahre Freude, ein DSC-
Auswärtsfahrer zu sein. Die Kicker-Auswärtstabelle
spricht da eine klare Sprache und zeigt den DSC
mit 8 Siegen hinter dem KSC (9) auf Platz zwei.
Hinter uns und etwa 600 mitgereisten Arminen liegt
somit auch ein spannendes Wochenende, denn
auch in Rostock durfte ein Dreier bejubelt werden.
Schade, dass es für dieses Spiel nicht zu einem
Sonderzug gekommen ist. Trotz frühzeitiger und
intensiver Bemühungen der DSC-Fanbetreuung
war es nicht gelungen, einen solchen anzubieten,
da die wirtschaftlichen Bedingungen der Bahn nicht
zu erfüllen waren. Ebenso war es der deutschen
Bahn trotz Anregung der Bundespolizei nicht
möglich, einen Entlastungszug zur Verfügung zu
stellen. Beides ist überaus unverständlich und
ärgerlich, da die offiziellen Verlautbarungen aus
der Führungsebene der Bahn Unterstützung für
genau solche Reisevarianten propagieren. Der
Freude der Mitreisenden über den erlebten
Auswärtssieg konnte dies natürlich dennoch keinen
Dämpfer verpassen. Am kommenden Wochenende
spielt der DSC nun in Heidenheim und damit wird
es besonders spannend. Es geht um den Aufstieg
und es spielt die zweitbeste Auswärtsmannschaft

gegen die zweitbeste Heimmannschaft. Allein dies
macht schon deutlich, wie dringend der DSC die
Unterstützung seiner Fans im Kampf um die Punkte
gebrauchen kann. Auch zu diesem Spiel gibt es ein
offiziel les Reiseangebot von Verein und
Dachverband (Bus), welches aber schon weitgehend
ausverkauft ist. Es ist zu hoffen, dass dies reisewillige
Fans, die noch keine Mitfahrgelegenheit haben,
nicht davon abhält, die Reise nach Schwaben
anzutreten.Und auch bei den nächsten
Auswärtsspielen dürfte Spannung garantiert sein,
zeichnet sich doch ein enges Kopf an Kopf Rennen
an der Tabellenspitze ab. Zumindest für das Spiel
in Burghausen (das Stuttgart-Spiel ist leider auf
einen Freitag und damit ungünstig terminiert) ist
mit einem weiteren offiziellen Fahrtangebot zu
rechnen. Nähere Infos dazu finden sich zu
gegebener Zeit hier und auf der Homepage des
DSC. Einblicke in die Faszination Auswärts finden
sich übrigens auch im Internet. Unter dem Titel
�1000 Arminen auswärts! Der Traum lebt!� kann
man auf youtube medial teilhaben. Am besten lässt
sich diese Faszination natürlich dann erleben, wenn
man selber Teil davon ist. Drei Gelegenheiten in
dieser so erfreulichen Saison gibt es noch�

Faszination Auswärts


